
Samtgemeinde Elm-Asse Schöppenstedt, den 08.02.2024
Der Samtgemeindebürgermeister

RDS-Nr.: RDS SG 2/153

Sitzungsvorlage für die Samtgemeinde Elm-Asse

Beschlussvorschlag:

Dem Erweiterungsbau an der Grundschule Schöppenstedt wird wie der
anliegenden Baubeschreibung nebst Grundrissen entnommen werden kann,
zugestimmt.

Die Beschlussfassung über die weitere Durchführung und die Auftragsvergaben
der einzelnen Gewerke, wird auf den Samtgemeindeausschuss übertragen.

Berichterstatter/in: Frau Maiberg

Begründung:

Wie bereits in der RDS SG 2/109 dargelegt, ist die Erweiterung der Grundschule
Schöppenstedt und in diesem Zuge die Schaffung zwei neuer Klassenräume dringend
erforderlich. Unter anderem auch, da in der KiTa Hummelburg dringend eine weitere
Kitagruppe unterbracht werden muss. Dies kann durch den Umzug der Hortgruppe in
die Grundschule ermöglicht werden.

Das Planungsbüro KPN hat die ersten Planungsskizzen für den Anbau an der
Grundschule zusammen mit der Arbeitsgruppe erarbeitet. Der Arbeitsgruppe gehören
neben dem Planungsbüro KPN sowie Fachplanern für die verschiedenen Gewerke und
Vertreter aus der Samtgemeindeverwaltung auch Vertreter aus der Grundschule und der
Politik an. Die Arbeitsgruppe hat sich bisher zu zwei Terminen getroffen. Die dabei
erarbeitete Baubeschreibung und Planungsskizze liegt wie im Beschlussvorschlag
erwähnt, der RDS als Anlage bei.

Der Anbau soll durch eine Holzbauweise realisiert werden. Aufgrund gesetzlicher
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Vorschriften sind trotz der Belieferung mit Essen eine Ausgabeküche und eine
Spülküche zu errichten. Diese sind wiederum mit einer Entlüftungsanlage und einem
Fettabscheider auszustatten.

Die genauen Planungskosten liegen noch nicht vor, geschätzt werden diese rd. 1,7 Mio.
Euro (Brutto) betragen.

Im Haushalt für das Haushaltsjahr 2024 sind für diese Maßnahme 1 Mio. Euro
eingeplant. Als Haushaltsreste stehen noch 500.000 Euro zur Verfügung. Die Differenz
von 200.000 € werden über den Deckungskreis ausgeglichen bzw. für das
Haushaltsjahr 2025 nachgeplant werden.

Die Verwaltung bittet um Zustimmung zur Durchführung dieser Baumaßnahme in der
vom Planungsbüro vorgeschlagenen Bauweise.

Dirk Neumann

Anlagen:

Baubeschreibung nebst Konstruktionsbeschreibung
Lageplan
Grundrisse EG und OG


